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Nr . SLS . Sonntag den 16 . November L8SL .

Spruch - er/Bauleute
über das neue

GroKherzogliche Schauspielhaus ,
welches unter der segensreichen Regierung Seiner Kölnglichen Hoheit des Großherzogs

Leopold vltn Baden
>m Frühjahr 185t begonnen und am 15 . November 1851 unter Dach gesetzt wurde .

Es ist ein uralter , ehrwürdiger Gebrauch , dem wir heute vollbringen , bei Vollendung dieses schönenBauwerkes einen frommen Spruch zu sprechen , um / dem allmächtigen Baumeister der Welt zu danken fürdie Gnade , die er uns erzeigt hat , indem er uns iKraft gab , das Werk zu vollbringen ; um den edlen ,fürstlichen Bauherrn zu preisen , der das Bedürfnis seines Volkes und die Noch der Zeit erkannte , und
uns Arbeit gab und reichlichen Verdienst ; um auch den hochachtbaren Baumeister zu ehren , nach dessen
wohlerdachtem Plan wir den Bau vollführt , und endlich zum Lobe der wackern Meister und Gesellen , die
rüstig unter Gottes Beistand die schwere Arbeit vollbracht ! —

Der grüne Kranz prangt auf dem Giebel oieses Hauses , das der Kunst geweiht ist , als Bild der
Hoffnung , daß es dem schönen Zweck entspreche möge , zu dem es von seinem erhabenen Gründer
bestimmt wurde ! !

Von jeher liebten und pflegten Badens Fürsten die Kunst , denn sie erkannten in ihrer Weisheit , daßdie Kunst den Menschen veredle ; und es war ihr Stolz , über ein gebildetes Volk zu regieren . Das istder schönste Edelstein in ihrer Krone ! . . I
Diesem landesväterlichen Verlangen verdank « dies Haus seine Entstehung . Möge die Kunst darin würdig

gepflegt werden , möge sie so schön emporstreben/ , wie das Haus selbst sich erhebt in die blauen Räume
des Himmels ! Tausende werden von nah und fern Herzuströmen , um die Spiele mit anzuschauen , die die
Welt und das Leben darstellen , mögen sie Alle Befriedigung finden , Belehrung und Vergnügen !

Ehre sei aber auch in dieser Stunde dem würdigen Baumeister gebracht , der zu so manchem
gelungenen Bauwerk diesen Kunsttempel fügte , der seinen Namen verherrlicht bis zur spätesten Nachwelt , und
welcher durch die drei Hauptpfeiler der Baukunst getragen wird : durch Weisheit , Schönheit , Stärke ! . .Dank sei der hohen Regierung , die so! kräftig den Wunsch des edlen Fürsten unterstützte , der in
Wahrheit ein Vater des Vaterlandes ist ; Dank den Vertretern des Volkes , die so bereitwillig die Kostenzu diesem Bau bewilligten , der nicht nur eine/Zierde dieser Stadt , sondern eine Zierde des ganzen Landes
ist ; Dank aber auch , innigen Dank den Behörden Carlsruh ' s , die mit so großen Opfern den Bau förder¬ten , und endlich Dank allen Meistern und Gesellen , die zur Vollendung desselben mitwirkten !

So stehe dieser Bau auf festem Grunde , er widerstrebe dem Sturm der Zeiten und der Wuth der
Elemente unter des ewigen Baumeisters allmächtigem Schutze ! —

Mein vierter Trinksprüch gilt der Stadt ,
In der der Bau nun stehet,
Die sich so treu bewähret hat ,
Als Stürme ste umwehet ,
Hoch Carls ruh '

, hoch , so schall
' cS heut' ,

Hoch, dreimal hoch für alle Zeit !

Euch Meistern und Gesellen nun ,
Die Kell ' und Art ihr rührtet ,
Die ihr das Werk durch euer Thun
Rasch zur Vollendung führtet ,
Euch, Zunftgenossen , alt und jung ,
Euch bring '

ich diesen Ehrentrunk !

Du ew '
ger Meister dieser Welt ,

Der Du uns Kraft gegeben,
O blick' au - deinem Sternenzelt ,
Krön ' aller Menschen Streben ,
Schling ' um uns fest der Eintracht Band , ,
Und segne Fürst und Vaterland ! ! !

D 'rauf nehm'
ich froh das Glas zur Hand

Mit gold'nem Saft der Reben ,
Und rufe laut durch's ganze Land :
Hoch soll der Bauherr leben !
Er und Sein fürstlich Hau « leb'

hoch !
Es blüh ' in fernsten Zeiten noch !

Und wieder schenk
' das Glas ich voll,

Um fröhlich es zu leeren ;
Des Bauer kund'

gen Meister soll .
Mein zweiter Trinkspruch ehren ! /Er schaffe noch der Werke viel, /
Und Preis und Nachruhm sei sein Ziel ! i

Der Kunst sei nun dies Glas geweiht, !
Sie möge stets floriren , /
Um noch bi- in die spätste Zeit /
Das Vaterland zu zieren ! !
Die Kunst gibt erst dem Leben Werth ,
D 'rum sei fie hoch von uns verehrt ! !
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Bekanntmachung .

Nr . 14,222 . / B r o d t a r e.
Vom 16. bis einschließlich 30. November 185/

zu
1) Der Weißsrucht Mittelpreis einschließlich des reAirten Zuschlags für Oktroi rc. nach den Fruchtmärkten

Durlach am 1 . und 8. November d . I . ist per Malter . 16 fl. 56 kr.

ö .

-1̂ .

i -

5?

ersr >

2) Des Korns Mittelpreis ditto ditto p/r Malter
1) ein Paar Weck zu 2 kr.
2) das 3 kr. Weißbrod .
3) ein Pfund Halbweißbrvd (lange Farm)
4) zwei Pfund ditto ditto l
5) das sogenannte Groschenbrod (runde Form)
6) drei Pfund Schwarzbrod (runde Form)

Karlsruhe den 15 . November 1851 . ?
Großh. Po« ,eiamt der Skefidevz .

uerillot .

8^ Loth ;
13 Loth;

44 kr. ; s
9 kr . ;

20 Loth ;
104 kr.

sind einige Gewinne noch
Lotterie des Frauenvereins.

Von der im Monat Juni d . I . abgehaltenen Lotterie von Strickereiwaa

nicht abgcholt.
Wir ersuchen daher die betreffenden Loos-Inhaber , die darauf gefallenen Gewinne gegen Abgabe der

Origrnal-LoLe längstens bis 22 . d . M. in unserm Bereinsladen, Langestraße Nr. 110, in Empfang zu neh.

men, gnfonst der Verein weiter darüber verfügen wird.
Der Frauenverem.

Verein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder .

An Geschenken haben wir in jüngster Zeit erhaltest : Von Herrn H. G . „zuviel empfangenes Stunde «.

Honorar" 1 fl. 20 kr . ; durch Vermittlung des Herrn Professors Maurer von W . M. j. „Erlös von Litho¬

graphien" 7 fl. Wir danken herzlich für diese Gaben./
Die Diyeetion .

Wein- und Fassesersteigerung.
Aus Auftrag des Herrn I . N . Kamm wird

durch Unterschriebenen Momag den 17 . November
1851 , Nachmittags 2 Uhr , in dem Lokale der

Restauration des Herrn Mnkens , Ritterstraße
Nr . 18 , /

ungefähr 19 Ohm rother Affenthaler 1847r
und 20 „ „ ! „ 1848r ,

ferner 15 Stück weingrüue ovale Lagerfäjser von
235 dis 1500 Maas haltend, so wie noch einige
kleine Fäßchen von 15 bis 80 Maas , gegen baare

Bezahlung bei der Abfassung , öffentlich versteigert ;
auf Verlangxu der Steigerer werden die Weine

auch halbeMweise abgegeben .
-Karlsruhe den 7 . November 1851.

M . Wagner .

Wohnungsanträge und Gesuche. ^

Amalienstraße Mr. 1 ist im untern Stock

ein auf die Straße gellendes möblirtes Zimmer so¬

gleich oder auf den 1. Dezember an einen Herrn zu
vermiethen . Der Eingang ist in der Herrenstraße
durchs Hofthor. /

Am alienstraßa Nr. 24 ist im Hintergebäude
ein Logis im 3 . Stack zu vermiethen, bestehend in

2 Zimmern , Küche, IKeller nebst Speicherkammer ,
und kann sogleich ot/er auf den 23 . Januar bezo¬

gen werden. /
Karlsstraße Nr . 13 im Eck, ist eine freund¬

liche Mansardenwohnung von 3 Zimmern , Küche ,

und allen Erfordernissen/sogleich oder auch später
zu vermiethen.

Karlsstraße Nr. /14 ist im Hintergebäude
ein Logis , bestehend in 3 Zimmern und sonstigen
Erfordernissen, auf dem 23. Januar oder 23. April
zu vermiethen . Nähere Auskunft wird im Hinter-
gebäude im untern Siock ertheilt.

Langestraße Nr. 23 sind vier Zimmer im
untern Stock mit culem Augehör sogleich oder,
auf den 23. -Januar fu vermiethen. Vierteljähriger
Miechpreis 30 fl.' Langestraße Nr . 26 (Sommerseite ) ist in der
2 . 6tsg6 eine sehr freundliche, schone Wohnung ,
bestehend in Salon, 5 bis 6 Zimmern nebst alle»
Erfordernissen , vorzugsweise an eine kleine Familie
sogleich oder später beziehbar , zu vermiethen und
das Nähere beim Eigenthümer des Hauses zu er-
'ragen

!

Langestraße Nr.
nenheraus, ein großes Z
1 . Dezember für 4 fl
wenn es verlangtwird, k<j

Langestraße Nr.

84 ist im 2. Stock, vor- i
mmer sogleich oder auf de« !
per Monat zu vermiethen; j
nn es auch möblirt werden . !
133 ist im Hintergebäude»^

ein Logis zu vermiethen , bestehend in 2 Zimmer»,
Küche , Kammer, Keller und gemeinschaftlichem Wasch-^ 7"

Haus , und kann wegen Wegzug sogleich oder aus,j
den kommenden Januar bezogen werden.

Langestraße Nr. 1136 ist ein möblirtes Zi^
mer, zu ebener Erde, billig zu vermiethen.

Langestraße Nr/ 187 ist ein gut möblirtei
heizbares Zimmer mit/2 Fenstern, auf die Straf«
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gehend , an einen soliden Herin auf den 1 . Dezem¬
ber billig zu vermiethen .

Stephanienstraße Nr . 22 ist der 2 . Stock
wegen Wegzug von hier z» vermiethen , bestehend
in 6 ineinander gehenden hazbaren Zimmern , Mos ,
Küche nebst sonstigem Zugeiör , und ist auf den 23 .
Januar 1852 oder auch schon früher zu beziehen.

Waldhornstraße Nr . 10 ist im Hinterge¬
bäude eine Stube mit Alkof und Seitenkammer
nebst den übrigen Bequemlichkeiten auf den 23 .
Januar zu vermiethen .

Waldhornstraße Nr . 22 ist ein hübsch möb -
lirtes Zimmer sogleich «wer auf den 1 . Dezember
zu vermiethen .

Waldstraße
3 elegant möblirte Zi
sowie ein Zimmer zu

Zähringerstra
Zimmer , in den Hof
Näheres im 2 . Stock .

Zirkel (innerer )
den 1 . Dezember ein
die Straße gehend ,

,er rm » ^
'
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st allen
Familie
>n und

zu er-

k, vor- L
auf de»
aiethe»!
werden,
gebäudt^
mmern ,
Wasch

der aus

es Ainp

nöblirtet
Strass «

Nr . 14 sind im 2 . Stock
er sogleich zu vermiethen

ener Erde .
Nr . 70 ist ein möblirtes

sogleich zu vermiethen .gehend,

/

Nr . 26 ist sogleich oder auf
hübsch möblirtes Zimmer , auf

oder ohne Kost billig zu
vermiethen . Zu erfrägen 2 Treppen hoch.

Am Eck der Blumen - und kleinen Herrenstraße
Nr . 6 ist ein möblirtes Zimmer an einen soliden
Herrn billig zu vermiethen und kann sogleich bezo¬
gen werden . Das /Nähere im zweiten Stock links
zu erfragen .

Vermischte Nachrichten .
( 1) sStellegesuch . ss Ein Frauenzimmer , das schon

mehrere Jahre in einkm Kurzwaarcn - und Stickerei¬
geschäft servirte , englisch und französisch spricht , auch
in weiblichen Arbeiten erfahren ist und sehr empfeh¬
lende Zeugnisse aufweisen kann , wünscht eine Stelle
bei einer Herrschaft « der in einem Laden zu erhal¬
ten und kann sogleich eintrcten . Näheres Zährin¬
gerstraße Nr . 45 ^ im zweiten Stock .

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein Mädchen , das allen
häuslichen Arbeiten / verstehen kann und gute Zeug¬
nisse besitzt, wünfmt sogleich einen Dienst . Zu er¬
fragen Zähringerstraße Nr . 84 im 2 . Stock .^

( 1 ) sDienstgesuch , j Ein junger Mensch , der
» och nie hier gedient hat und sich allen häuslichen
Geschäften unterlieht , wünscht sogleich eine Stelle
als Hausknecht oder Ausläufer . Näheres im König
von Preußen .

( 1) sVerkaiifsanzeigeZ Ein Spiegel mit ver¬
goldeter Hohlrthme , 4> hoch und breit , ein
großer Rundtism , zwei Vorthüren und eine große
Bibel mit Kuvfer , Alles noch in sehr gutem Zu¬
stand , ist zu verkaufen . — Näheres Karlsstraße
Nr . 37 , im Hintergebäude ebener Erde .

( 1) IMemaufsanzeigeZ Eine gute Drehbank
mit 8upport4üxe ist billig zu verkaufen . Näheres -/
im Kontor dieses Blattes .

NE ' Beim katholischest Meßner sind auf¬
bewahrt : drei Regenschirme ; /drei Sonnenschirme ;
ein Sacktuch ; acht Gebetbüwer ; 1 fl.
und noch andere Gegenstände /

51 ^2 kr.,

Ein junger ,
weiblichen Geschlechts , ist

hellbrauner Jagdhund ,
oischen Mühlburg unh ^

/,11

Karlsruhe verloren worden oder/ abhanden gekommen .
Der redliche Besitzer wolle derselben gegen Beloh¬
nung bei Partikulier Bald Ich , vor dem Mühl¬
burgerthor abgeben . Zuglci « wird vor dem Besitz
des Hundes gewarnt .

Karlsruhe . Zu einest» feilen , noch in gutem
Zustande befindlichen und zum Schalten mit hoher
Lehne versehenen Kinderschütten findet sich der
Käufer in der C . Macklot '

schen Buchdruckerei , Wald¬
straße Nr . 10 .

IW
"" Wer einen/Schienenheerd mit Brat -

vfen und Kessel billigen/Preises abzugeben hat , bc- A
liebe jrme "Adrcsse im Hause Nr . 27 des inneren / /

^ Zirkels abzugeben .

AE
"

Kronenstr ^ ße Nr . 9 können 2 solide
Herren sogleich oder äuf den 1 . Dezember in Kost
und Logis aufgenomi/ien werden .

Einladung .
Ich mache hiemit die ergebenste Anzeige , daß

ich am 20 . November einen dritten Lehrcursus im

Massnehmen und Zuschneider!
zu geben beabsichtige , daher ersuche ich die geehrten
Damen , welche daran Theil nehmen wollen , sich
gefälligst in meiner Wohnung ( innerer Zirkel
Nr . 10 zwei Treppen hoch ) zu melden .

Ich lehre besagtes in 18 bis 24 Stunden , wo¬
von ich täglich 2 — 4 Stunden Unterricht ertheile .
— Ferner kann jede Schülerin zur praktischen Ein¬
übung des Gelernten , sowohl Kleider als Mäntel
und Mantillen rc. nach dem Journal für sich
als auch für Andere arbeiten und sonach in
Monatsfrist ausgelernt haben .

Gleichzeitig fühle ith mich veranlaßt für die
freundliche Aufnahme » nd das mir geschenkte Zu¬
trauen meinen herzliche ! Dank auszusprechen , und
füge nur den -^Wunsch hinzu , daß durch eine recht
zahlreiSe - Äheilnahme n ir vergönnt sein möge , noch
recht- lange in Karlsruhe verweilen zu können .

Henriette Weise ,
Privatlehrerin aus Leipzig.

Privat - Be kannt machungen .
Holzpveise l^on W . Bitter .
1 Klafter waldbuchem Scheitholz 18 fl . — kr.
1 „ " / Prügclholz 14 fl. — kr.
1 „ waldbirken / Scheitholz 14 fl . — kr.
1 „ waldtannen „ 10 fl . — kr.

Anweisungen können täglich bei Herrn Kauf¬
mann Gerwig , »angestraße Nr . 155 , bei Herrn
Kaufmann Feigler , Karlsstraße Nr . 15 , und auf
dem Platze selbst echoben werden .

Es ist so eben noch angekommen in frischer
'
)

Füllung :
Saidschützer l
Pilnaer l Bitterwasser ,
Ludwigshallep - Z '

Selterser und Emser Kränchenwasser
inHNnzen und halben Krügen bei

Jak . Ammon .



1602

' /rL -7

^ r-

-
/ ' MP

Pariser Mo- erateur-Lampen,
worunter namentlich sehr billige kleinere Sorten ,

für den ^täglichen Gebrauch besonders geeignet , sind

wstd «em großer Auswahl eingetroffen bei

_
Cd . Kölle . ^

Karl-FriedrichLraße Nr . 21 .
Reis kr. per Pfund , Sago 12 kr. per

Pfund , gerollte Erbsen 8 kr. per Pfund empfiehlt

stcrv Schmieder .

Mocca , Java , Surinam ; Reis , Javas8kr . per L ,

Java - Tafel ; Ulmer und ndere Gerste ; weiße Boh¬

nen , grüne Kernen ; gedorrte Zwetschgen , Kirschen ,

Heidelbeeren ; Eier - Nudan und italienische Macca -

roni , weißer Sago ; Sardellen und holl . Häringe ;

Limburger - und ganz schöner Schweizcr -Käs ; sämmt -

lichrS zz^ dön möglichst billigen Preisen bei

Langestraße , gegenüber dem Hirschgarten .

Schwarzer «
in den besten Sorten ^
Blüthen , Ik»« « « « -

» « »r - Hbee , ebenso
und feüoOlke k ^ r

Abnahme .

- grüner Thee
als : 1 »6 « va mit weißen

lauter Blüthe ,
, tt

feinsten k« »e^ ee» r»

«tt « empfiehlt zu geneigter
Frie - r . Herlan ,

alte Herrenstraße Nr . 15 .

/

Empfehlung .
In frischer Waare ist bei mir angekommen

und fortwährend zu den billigsten Preisen zu

haben :
ächte italien . und deutsche Maccaroni , Eier -,

Gemüse - und Suppennudeln , weißer und brauner ^

deutscher und ächt vstindischer Sago , Kunstgries ,

schöner neuer Reis zu 8 , 10 und 12 kr . per

Pfund , im Achtel billiger , Gerste ebenso , neue

grüne
'
Kernen , Astrachan - Korn und süße dürre

N/ ^ kakzwetschgen . ^
I D Krieg ,

Herrenstraße Nr . 35 .

Karl -FriedriäOraße Nr . 21.
Ruff . Caviar , russ . iBouillontafeln , Bstckinge

zum Braten und Rohessen , Sardellen , 8sr <lmes

s l 'duils , Straßburger Gänseleberpasteten in Terrinen ,

Bohnen und Erbsen in Büchsen , alle Sorten Süd ^

fruchte für Dessert ; /

Göttinger , Braunschweiger Würste und ächte

Frankfurter ger . Bratwürste ;

ferner kromsge äe lLrie , <lo ?i6ukcbätel , 6o

koguelort , Münsterkäs ln Schachteln , Edamer - und

Ehesterkäsbei I

_ _ Gustav Schmieder .

Talg -, Palmöl - uiid Kern-Seife ; Stearin -

Lichter , 4r , 5r , 6ts, 8r , und Wagenlichter
empfiehlt bestens

Langestraße , ofegenüber dem Hirschgarten .

loos s 48 , 42 , 40/36 und 24 kr. das

Pfmrb "empfiehlt bestens
^ / L . W . Haaß .

Alpen-Buiter -Schmalz
von bester Qualität , per Pfund 23 kr., in Kübeln

von circa 23 Pfund 24 kr. per Pfund ;

Java -Kaffee,
gelben und grünen , per Pfund 26 kr. ;

Häringe,
neue holländische , per/Stück 3 kr., in '/g und

Tönnchen billigst ; " eis ,
schönen weichen groß/örnigen , per Pfund 8 kr., bei

i/g Centner zu 7 kr! per Pfund ;
und empfehle bestkoaende Ulmer Gerste , neue

gerissene und ganze ! Erbsen , große und kleine

Linsen , grüne Keinen , weißen Sago , Kunst¬
gries , Eiernuoeln , Maccaroni , gedörrte

kirfchen und Zwetschgen zu sehr billige«
Preist « . s

Wilhelm Beh .

öpinnhanf.
Mein Lager in grauem oberländer Spinn -,

weißem Schusterhanf und Flachs ist durch neue

Sendungen wieder ergänzt , und ich empfehle

dasselbe nebst guten Spinnradsaiten unter Zusiche¬

rung billiger Preise .
^ ID . Krieg ,

" Herrenstraße Nr . 35 .

Karl -Friedrichstraße Nr . 21.
Oberkircher Thalkirschenwasser s 54 kr. per Maas ,

Awetschgempasser 36 krl per Maas , Branntwein

24Fr .- cher Maas bei s
»ustav Schmie - er.

Oberländer
ä 44 kr. per Maas ,
per Krug von 1 ^
pfiehlt^ßestens

kirschenwasser ,
kwetschgenwaffer ,

Schoppen, » 15 kr., em-

L. W . Haaß .
Aracan - und Java Reis s 8 kr. per Pfund , im

Quantum etwas billig , r, gerollte Gerste ä 7 , 8 und

10 kr. per Pfund , S go , grüne Kernen , Einkorn ,

Suppen -Nudeln , schöre breite Linsen , ganze und

gespaltene Erbsen , s, mmtliches in gut kochender

Waare empfiehlt hiermit
Michael Hirsch ,

Krcuzstraße Nr . 3 .

Durch vielstiti
'
gesI/Nachfragen aufgefordert , zeige

ich hiermit ergebenst pn , daß die so beliebten

Pariser Amdeplüsch ^Kappen
bei mir eingetroffen sind .

I . F . Hauck,
Langestraße Nr . 187 .
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Batist - und Linon -Tücher
in seltener Auswahl , ganz/ weiß und mit farbigen
Borduren ^ Epfiehlt

M . Urbino ,
Langestraße Nr . 98 .

Besatzband in Se!ide für Kleider und Mäntxl^ '
habe ich in großer ^ Auswvhl und empfehle diese zur
aefälligey ^ Abstahme im billigsten Preis .

I . Soliva .
Mein Lager in ang/fangenen Arbeiten , bestehend

in Pantoffeln , Perlenanbeiten , sowie auch ganz neue
Gegenstände auf Straminpapier und Roßhaarzeuge
bringe ickhiemit in höfliche Erinnerung .

Idolph Dreyfuß ,
/ Zähringerstraße Nr . 78 .

Logisverändei !»mg u.Cmpfehlung .
Die Unterzeichnete zeigt hiermit ergebenst an ,

daß sie ihr Logis in/der Kronenstraße verlassen hat
und nun in der neuen Waldstraße Nr . 85 , nächst
der Versorgungsanstült , wohnt .

Bei dieser Gelegenheit empfiehlt sich dieselbe mit
den neuesten Mustern von Neglige - Hauben und

Chemisetten aller Art zu sehr billigen Preisen .
Auch ist daselbst ein sehr billiges , hübsches Zim¬

mer mit oder ohne Möbel sogleich zu vermiethen .

_ Sophie Lenser .
Um Irrungen / vorzubeugen , mache ich die er¬

gebenste Anzeige , daß ich mein Logis verlassen habe
und nun im Eck der Spital - und Kronenstraße
Nr . 25 , bei Madame Nagelschmied Linzig Wiltwe ,
im dritten Stock / wohne .

Riedel , Krankenwärter .
Chenilleu/str Coiffures in allen Farben

bei Adolph Dreyfns ,
Zähringerstraße Nr . 78 .

Anzeige .
Die erste Sendung Jllertisser Jungbier ist

angekommen bei F . Reff ,
zum badischen Hof ,

vorderer Zirkel Nr . 2 .

A «
Bei Unterzeichnetem

heimer Bier eingetroffei
wegen hiermit empfiehlt .

» Zeige.
s die erste Sendung Mann -
a welches er seiner Güte

A . Hoffmann ,
zu den drei Königen .

Dank
Allen Freunden

geliebten , nunmehr
Bruders , Christia
wir für die zahlreiche
Hülle zu seiner Rum
Dank . Es war un
rechten Trauer für e

D

fagung .
und Bekannten unseres
vollendeten Sohnes und
» Dobmann , sagen
Begleitung seiner irdischen
stätte den tiefgefühltesten
ein Trost in unserer ge -

n Verblichenen .
Hinterbliebenen .

Vor meinem Abzug noch Dürrheim sage ich
allen wohlmeinenden Freunden und Bekannten
auf diesem Wege ein herzliches Lebewohl .

Karlsruhe den 12 . November 1851 .
Fi W . Kauffmann ,

/ Salinenbuchhalter .

Literarische Anzeige .

In der Herder '
schest Buchhandlung dahier ist

vorräthig :

Die vollkommene Heilung
der

Kartoffek - Krairkheit
nach neu erfundenen und praktisch erprobten
Mitteln , nebst einem / Anhänge der interessan¬

testen und unentbe »rlichsten Mittheilungen
für

Oekonomen und Landwirthe .
2 . /Auflage .

Preis , « ehestet 15 kr .

Neuest erstindenes,/unfehlbar ^und einzig er¬
probtes Mittel für Jedermann :

Die Kartoffeln jeder Gattung
auf einfache Weise mehligt , schmackhaft und zu allen

Speisen jederzeit genießbar zu kochen.
Press , geheftet 3 kr.

Schützengesellschaft .
End - Schiessen .

In dankbarer Erinnerung an den hohen Grün¬
der und Beschützer der hiesigen Schützengesellschaft
wird am Geburtstage des Höchstseligen Großherzogs
Karl Friedrich , am 22 . November das dießjäh -

rige End - Schießen abgehalten .
Dasselbe beginnt Morgens 9 Uhr mit einem

Schießen auf den laufenden Hirsch, ' wobei jedem
Mitgliede drei freie Schuß gestattet sind.

Der Preis für den besten Schuß besteht in
einem badischen Dukaten .

Zugleich wird noch ein Schnapperschießen abge¬
halten , wobei der Schuß 6 kr. kostet.

Wir laden nun unsere verehrten Mitglieder zu
diesew Schießen freundlichst ein .

" Der Verwaltungsrath . I

/stetig

Freiwillige Feuerwehr .
Montag den 17 . d . M . Schlußübungs¬

probe aller drei Compagnien . Abmarsch
von den Feuerhäusern präcis ^ Uhr Nach¬
mittags .

Die Mannschaft wird auf Abschnitt I .
8 - 2tz ^ er Statuten aufmerksam gemacht .^

Der Commandant :
L . Dölling . ^



Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 16 . November . 126 . Abonne¬

mentsvorstellung . Viertes Quartal . Der Welt -

umsegler Wider Willen . Abenteuerliche Posse
mit Tanzen und Gesängen in 4 Bildern . Frei
bearbeitet nach dem Französischen des liiesulon L

vecoure ^ , von G . Räder / Musik von verschiede¬
nen Komponisten , I

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

15. Rovdr. 1Thermometer1 Barometer Wi»d / Wittern»,

6 U . Morg .
12 . Mttt .

k . AbdS .

27 - 8 '"
27 - 8,5 '"
27 - 8,5 " '

Südwest trüb

««Mölkt

Geschästs-Eröffnunä und Empfehlung.
Einem hohen Adel und verehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenst an ,

daß ich von meinen Reisen zurückgekehrt bin und mein

Frisenr/Gefcheift ,
Langestraße Nr . 92 , bei Herrn Hofhutmacher Keßler ,

eröffnet habe .
Stets wird es mein Bestreben se/n , meinen geehrten Gönnern jede Bestel¬

lung auf die in mein Fach einschlagmden Artikel auf das Feinste und Modernste

u besorgen .
Gegenstände für die Toilette der/Damen und Herren , sowie die verschieden¬

artigsten Parfümeriegegenstände sind/in großer Auswahl zu haben .

Auch ist mein Kabinet z« m/Haarschneiden auf das Beste eingerichtet ,

und bitte um geneigten Zuspruch .
Adolph Kiefer ,

Friseur .

Unwtederrufli
Heute , Sonntag den 16 . N

bioplastlschem Theater auf dem
lungen Mt . Zum Beschluß : rh

^ Anfang der ersten Vorstell :
Näher

zum letzten Male ! ! ! !
>ember 1851 , finden in Johannowitfch

's
>chloßplatze die unwiederruflich letzten Vorstel -

mes Programm „ Lebender Bilder " ,

rg Nachmittags 4 Uhr , der letzten um 7 Uhr .

besagen die Zettel .

Als WaMnner des 9. Distrikts
werden in Vorschlag gebracht :

Herr Cncfelius , Dekan .

„ L. Dölling , Gürtlermeister .

„ Ettlinger , Gemeinderath .

„ Erxleben , Materialist .

Herr I . Weiß , Weinhändler .

„ Forstmeyer , Sekretär .
„ Abegg , Domänenrath .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmftädter Hof. Herr Ihm , Kfm. v. Frankfurt.
Hr . Birnbaum , Kfm . v . Lüdenscheid . Hr . Klopf , Kfm . v .

Stuttgart . Hr . Brühl , Part . v . Freiburg .
Deutscher Hof . Herr Jülling , Lehrer von Bruchsal.

Frl . Duffing v . Mannheim . Hr . Burschler , Kaufm . von

Straßburg . Hr . Merker , Part , v . Haslachs

Erbprinzen. Herr und Frl. Lowe v. London . Herr
Bader , Kfm . v . Lahr . Hr . Graf v . Kageneck von Bühler -

thal . Hr . Conradi , Prof , von Warschau . Hr . Neuling ,
Part . v . Darmstadt . Hr . Küffenberg , Part . v . Düsseldorf .

Hr . Regenauer , Kfm . v . Kolmar -

In Privathäusern .
Bei Rcligionslehrer Kim : Hr . Becht , Rechtskandidat v .

Freiburg . — Bei Domäncndirektor Beger : Frl . Beker v .

Gondelshcim .

Redigirt und gedruckt unter Berantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' scheu Hofbuchhandlung .
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